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		Über dieses Buch

		
		
		Was genau sind die Selbstheilungskräfte des Menschen, und wie können sie von Arzt und Patient aktiviert werden? Welche Rolle spielen dabei die Psyche und die innere Haltung des Menschen? Die Wissenschaftsjournalistin Sabine Goette diskutiert mit Ärzten, Patienten und Wissenschaftlern über die Fähigkeit des Geistes zu heilen und zeigt anhand vieler Beispiele, wie unsere subjektiven Gedanken, Gefühle und Überzeugungen einen positiven Einfluss auf Krankheitsverläufe nehmen können. Denn auch immer mehr Patienten wollen wissen: Was kann ich selbst dazu beitragen, um wieder gesund zu werden?
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Vorwort

Die Resonanz, die die TV-Dokumentation »Die Heilkraft des inneren Arztes« nach der Ausstrahlung auf arte ausgelöst hatte, war frappierend. Damit hatten wir alle – Redakteurin, Produzentin und unser Filmteam – nicht gerechnet. Ungewöhnlich viele Anfragen in der Redaktion und unzählige Klicks und Kommentare auf der Website von arte, wo der Film noch sieben Tage zu sehen war, machten uns einmal mehr klar, wie sehr das Thema »Aktivierung von Selbstheilungskräften« einen Nerv trifft und die Gemüter bewegt. Denn es ist mit einer Frage verbunden, die sich mehr und mehr Patienten stellen: Was kann ich selbst für mich tun, um wieder gesund zu werden oder zumindest Linderung herbeizuführen? Diese Frage stellt sich vielen insbesondere dann, wenn sie von Arzt zu Arzt laufen und doch keine Besserung eintritt.
Vielleicht ist es Ihnen auch schon so ergangen, und das ist der Grund, warum Sie dieses Buch aufschlagen. Besonders Patienten mit chronischen Erkrankungen machen diese Erfahrung. Die Weltgesundheitsorganisation WHO hat sie als eine der größten gesundheitlichen Herausforderungen des 21. Jahrhunderts bezeichnet. Werden mit Behandlungen keine Erfolge erzielt, kann das bei derart komplexen Krankheitsbildern viele Gründe haben, und die liegen selbstverständlich nicht allein bei den Ärzten. Klar ist aber auch, dass die moderne Medizin trotz innovativer Technik und neuester Medikamente gerade bei chronischen Erkrankungen immer wieder an ihre Grenzen stößt – und mit ihr die Patienten. In den Zuschauerkommentaren spiegelte sich wider, wie stark der Wunsch nach einer Medizin ist, die den Menschen mit Körper und Seele betrachtet und sich nicht allein auf Hüfte, Herz oder Lunge konzentriert.
Genau hier setzte der Film an. Der Produktion ging eine lange Beschäftigung mit dem Thema voraus. Leitfrage war für mich, was es mit den vielbeschworenen Selbstheilungskräften eigentlich auf sich hat und wie wir sie nutzen können. Häufig wird der Begriff »Selbstheilung« allerdings unmittelbar mit Esoterik in Verbindung gebracht und schreckt deshalb viele Menschen ab. Es vermittelt sich mitunter der Eindruck, als würden sich Selbstheilung und die sogenannte Schulmedizin gegenseitig ausschließen und scheuen wie der Teufel das Weihwasser. Aber muss das so sein, und ist es tatsächlich der Fall? Könnte die konventionelle Schulmedizin nicht davon profitieren, sich mehr auf die Aktivierung der Selbstheilungskräfte zu besinnen? Welche Angebote, bei denen sich beide Seiten gegenseitig befruchten, gibt es bereits? Wir machten uns auf die Suche.
Ich selbst hatte mich der Thematik vor Jahren zunächst mit einem skeptischen und eher kritischen Blick genähert, wenn auch sehr offen und neugierig. Als ausgebildete Stimm- und Sprechtherapeutin war ich schon früh mit Aspekten des Themas in Berührung gekommen. Hierzu gehörten auch klassische Entspannungs- und Körperwahrnehmungstechniken wie zum Beispiel Autogenes Training, progressive Muskelentspannung, Atemtechniken, Feldenkrais- und Alexandertraining. Erst viel später aber wurde mir bewusst, dass sie eine weit umfassendere Wirkung haben als die der reinen Muskellockerung. Damals in den achtziger Jahren arbeitete ich zudem mit dem Schwerpunkt Wahrnehmungstherapie nach Felice Affolter in der Schweiz und bewegte mich in einem therapeutischen Umfeld, in dem eine große Offenheit gegenüber »alternativen« Heilmethoden bestand. Sie reichten von Bachblütentherapie über chinesische und anthroposophische Medizin bis hin zur Homöopathie. Anders als seinerzeit noch in Deutschland war der Umgang mit diesen Ansätzen jedoch keineswegs als »esoterisch« stigmatisiert. Ich erlebte, dass sie als zusätzliche Wege zur Schulmedizin ganz selbstverständlich und »bodenständig« in den Alltag integriert wurden.
All diese Ansätze verlor ich jedoch wieder aus den Augen und blieb über Jahre fast ausschließlich der klassischen Schulmedizin »verhaftet«. Auch das, was ich als Logopädin über die Förderung eigener Ressourcen gelernt hatte, schob ich in einem immer rasanteren, stressreichen Leben des beruflichen Aufbaus mehr und mehr in den Hintergrund. Eigene Erfahrungen mit persönlichen Grenzen, erfreuliche und weniger erfreuliche mit Ärzten und dem Medizinsystem wie auch die Erfahrungen von schwer erkrankten Menschen aus meinem Umfeld ließen mich dann wieder zunehmend zurückbesinnen auf die Frage: Welche inneren Kräfte können wir denn selbst in uns wecken? Und: Müssen wir unser Schicksal beim Thema »Gesundheit« zum größten Teil in die Hände von Spezialisten legen?
Als Journalistin wollte ich dieser Frage auf den Grund gehen. Mittlerweile gibt es zahlreiche Studien aus unterschiedlichsten Forschungsdisziplinen darüber, wie wir selbst auf Gesundheit und Krankheit Einfluss nehmen können, wenn für die Wissenschaft auch noch viele Fragen offenbleiben. Berge von Material und viele Gespräche mit Experten, unter anderem aus der Neurobiologie, Stressforschung, Psychoneuroimmunologie, Psychoonkologie und Placeboforschung, standen am Ende einer journalistischen Reise durch das Reich der Selbstheilungskräfte. Wie aber sollten all diese spannenden, aufschlussreichen und hilfreichen Rechercheergebnisse in nur fünfzig Minuten Film einfließen? Hintergründe können in einer solchen Dokumentation nur angerissen werden. Nach den interessierten Anfragen zu dem Film entstand deshalb die Idee zu diesem Buch. Es bietet die Möglichkeit, das, was im Film als Essenz und nur eingeschränkt präsentiert werden konnte, ausführlicher darzustellen.
Das Buch orientiert sich an dem Gerüst des Films, geht aber immer wieder darüber hinaus und liefert ergänzende Informationen, Erfahrungsberichte Betroffener und Anregungen. Es basiert auf aktuellen Forschungsergebnissen, Literatur zum Thema wie auch ausführlichen Interviews mit Experten, Wissenschaftlern und Privatpersonen, die uns ihre Geschichten anvertraut haben. Eingeflossen sind zudem die zahlreichen Gespräche, die ich während der Produktion und seitdem mit ihnen geführt habe. Allen Beteiligten sei an dieser Stelle schon einmal ganz herzlich gedankt (ein ausführlicher Dank mit Namensnennung folgt am Ende des Buches). Ihnen – wie auch dem gesamten Produktionsteam des Films – ist zu verdanken, dass es nicht nur zu dem Film, sondern auch zu diesem Buch gekommen ist.
Nun möchte ich Sie mitnehmen auf unsere journalistische Reise, um sie gemeinsam mit Ihnen noch einmal nachzuvollziehen und zu vertiefen. Unser Weg führte uns auch zu dem Onkologen Prof. Dr. Gerd Nagel, der selbst vom Arzt zum Patienten wurde. Seine Erfahrungen nach der eigenen Krebsdiagnose ließen ihn als Mediziner umdenken. Zu ihm möchte ich Sie zuerst begleiten, um in das einzuführen, worum es in diesem Buch im Einzelnen gehen wird.
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